
AstraZeneca  für  Über-60-
Jährige:  Mehr  als  9.000
zusätzliche Dosen 
Wie das Land NRW mitgeteilt hat, stehen ab Ostern 450.000
zusätzliche  Impfdosen  der  Firma  AstraZeneca  zur  Verfügung.
Davon gehen rund 9.300 Impfdosen in den Kreis Unna. Mit dem
Impfstoff sollen nun möglichst schnell Menschen zwischen 60
und 79 Jahren vor Corona geschützt werden.

Über-60-Jährige,  die  sich  mit  dem  AstraZeneca-Impfstoff
schützen lassen wollen, können ab Oster-Samstag einen Termin
für  eine  Impfung  vereinbaren.  Landrat  Mario  Löhr  erklärt:
„Nachdem gestern Nachmittag die Nachricht vom Land kam, haben
wir gemeinsam mit den Städten und Gemeinden alle Hebel in
Bewegung gesetzt, um den wertvollen Impfstoff so schnell wie
möglich  zu  nutzen.  Wir  danken  allen  Beteiligten,  die  die
Impfungen so schnell und unkompliziert möglich machen.“

Kreis Unna fährt zweigleisig
Konkret heißt das: Der Kreis Unna fährt zweigleisig. Der mit
rund 5.100 Impfdosen größere Teil wird im Impfzentrum Unna
verimpft. Die weiteren rund 4.200 Dosen werden dezentral an
die Städte und Gemeinden verteilt, damit viele Über-60-Jährige
ein  wohnortnahes  Impfangebot  erhalten.  Fest  steht  für
Bergkamen,  dass  Ende  kommender  Woche  in  der  Römerberg-
Sporthalle  geimpft  wird.  Wie  Bürgermeister  Bernd  Schäfer
erklärte, werden wahrscheinlich bis Dienstagmittag, 6. April,
bei  der  Stadtverwaltung  Telefonnumern  für  Impfwillige  aus
Bergkamen geschaltet. Nähere Einzelheiten sollen laut Schäfer
bis dahin bekanntgegeben werden.

Termine im Impfzentrum
Die Terminvergabe für das Impfzentrum Unna läuft über die
Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe (KVWL). Über-60-
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Jährige können ab Samstag, 3. April, um 9 Uhr bis Montag, 5.
April,  um  22  Uhr  Termine  machen  –  entweder  online
(www.116117.de) oder unter der Telefonnummer 0800 116 117 02.
Sobald alle verfügbaren Termine für den Kreis Unna vergeben
sind,  wird  die  Terminvergabe  für  die  Personengruppe  der
Über-60-Jährigen eingestellt.

Um die Mammutaufgabe zu stemmen und innerhalb kürzester Zeit
5.100 zusätzliche AstraZeneca-Dosen verimpfen zu können, wurde
im Impfzentrum Unna eine zusätzliche Impfstraße errichtet.

Aktion in den Kommunen
Die weiteren 4.200 Impfdosen, die in die Fläche gehen, werden
die Städte und Gemeinden in Eigenregie verimpfen lassen. Weil
die  Vorgehensweise  unterschiedlich  ist,  werden  alle
Interessierten gebeten, sich in den kommenden Tagen auf den
Internetseiten der Städte und Gemeinden und in den örtlichen
Medien zu informieren.

„Wir  sind  den  Städten  und  Gemeinden  für  die  schnelle  und
unbürokratische Hilfe genauso dankbar wie der Kassenärztlichen
Vereinigung“,  unterstreicht  Kreis-Gesundheitsdezernent  Uwe
Hasche. „Der ärztliche Leiter für das Impfzentrum, Theodor
Spanke, hat uns ebenfalls die volle Unterstützung zugesagt.“
Das medizinische Personal für die Impfungen wird durch die
KVWL gestellt.

Klar sein muss allerdings: Im Kreis Unna leben mehr als 80.000
Menschen  zwischen  60  und  79  Jahren  (Quelle:  Landesbetrieb
Information und Technik). Das bedeutet, dass mit den 9.300
Dosen nur ein kleiner Teil eine Erstimpfung erhalten kann. PK
| PKU

https://www.116117.de/de/index.php


Zwei  Unfälle  innerhalb  von
eineinhalb  Stunden  –
Bergkamenerin leicht verletzt
Am  Donnerstag  wollte  gegen  16:38  Uhr  eine  59jährige
Bergkamenerin mit ihrem Pkw von einem Tankstellengelände auf
die  Kamener  Straße  in  Werne  einbiegen.  Die  Fahrerin
beschleunigte dabei ihren Pkw Opel Astra dermaßen stark, dass
sie  die  Kamener  Straße  querte  und  ein  gegenüberliegendes
Hoftor durchbrach.

Auf dem Hof stieß die Frau mit einem dort abgestellten Fahrrad
zusammen.  Das  Zweirad  wurde  gegen  die  dortige  Hauswand
geschleudert  und  beschädigte  Teile  einer  Außenfassade.  Die
Fahrzeugführerin wurde hierbei leicht verletzt. Ermittlungen
zur Unfallursache wurden eingeleitet. Es entstand Sachschaden
in Höhe von circa 5200 Euro. Den aufnehmenden Beamten war die
Dame  persönlich  bekannt.  Bereits  eineinhalb  Stunden  zuvor
nahmen die Polizisten einen Parkplatzunfall in Bergkamen mit
ihr als Verursacherin auf.

Impfstart  für  79-Jährige:
Einladung  kommt  in  diesen
Tagen  –  Wocheninzidenz  bei
107,6
Die  Impfkampagne  läuft,  und  der  Kreis  Unna  liegt  gut  im
Rennen: Bis Wochenbeginn hatten mehr als 41.000 Menschen im
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Kreis Unna ihre Erstimpfung erhalten, und knapp 18.000 sind
mit einer Zweitimpfung versorgt. Nächste Woche starten nun die
Impfungen der 79-Jährigen.

Alle  Bürgerinnen  und  Bürger  des  Jahrgangs  1941  (geboren
zwischen dem 1. Februar 1941 und dem 31. Dezember 1941), die
nicht in Einrichtungen leben, erhalten in den nächsten Tagen
einen Brief vom Landrat und ihrer Bürgermeisterin oder ihrem
Bürgermeister, in dem genau erklärt wird, was zu tun ist, wenn
sie geimpft werden wollen.

Termine werden auch schon für April vergeben
Ab  Dienstag  nach  Ostern,  dem  6.  April  2021,  startet  nach
Vorgabe  des  Landesministeriums  für  Arbeit,  Gesundheit  und
Soziales  (MAGS)  die  Terminvereinbarung.  Die  Terminbuchung
erfolgt online über www.116117.de sowie telefonisch über die
kostenlosen Rufnummern 116 117 sowie 0 800 / 116 117 02. Die
Termine werden ab dem 8. April zusätzlich zu den von Über-80-
Jährigen gemachten Terminen im Impfzentrum für den Kreis Unna
an der Platanenallee in Unna eingetaktet.

Eheleute und Lebenspartner werden mitgeimpft
Neu  ist:  Paarbuchungen  sind  möglich  –  und  zwar  auch  für
Lebenspartner,  die  noch  keine  79  Jahre  alt  sind.  Zum
Impftermin können also Ehemann, Ehefrau, Lebenspartnerin oder
Lebenspartner mitgebracht werden. Ehe oder Lebenspartnerschaft
müssen allerdings nachgewiesen werden.

Anfahrt mit Pkw oder ÖPNV
Wer mit dem Auto kommt, gibt am besten die Anschrift des
Impfzentrums des Kreises Unna, Platanenallee 20, 59425 Unna,
ins  „Navi“  ein.  Es  stehen  ausreichend  Parkplätze  zur
Verfügung.

Mit dem Bus ist das Impfzentrum über die Haltestelle „Unna
Kreishaus“  mit  den  Linien  R  81  und  S  81  oder  an  der
Haltestelle „Märkische Berufsschule“ mit den Linien C 23 und C
43 zu erreichen. Von beiden Haltestellen sind es noch zwischen
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300 und 500 Meter Fußweg.

Die Fahrt mit Bus oder Bahn zum Impftermin und zurück ist für
den  Impfberechtigten  und  eine  Begleitperson  innerhalb  des
Kreises Unna kostenlos. Welche Verbindungen in Frage kommen,
kann bequem über die Fahrplanauskunft der VKU unter Tel. 0 18
06 50 40 30 (20 Cent pro Anruf) erfragt werden. Hilfreich ist
auch  die  elektronische  Auskunft  unter  www.fahrtwind-
online.de  und  die  fahrtwind-App.

Bei schweren Vorerkrankungen bitte zum Hausarzt
Nicht im Impfzentrum, sondern in den Hausarztpraxen wird ab
kommender  Woche  übrigens  eine  andere  Gruppe  geimpft:
Vorerkrankte  bzw.  chronisch  Kranke  der  Prioritätengruppe  2
gemäß  Paragraf  3  der  Coronaimpfverordnung.  Hierzu  gehören
beispielsweise  Personen  nach  einer  Organtransplantation,
Personen  mit  behandlungsbedürftigen  Krebserkrankungen  oder
Personen mit chronischen Lungenerkrankungen.

Weitere Informationen unter www.kreis-unna.de/impfzentrum.  PK
| PKU

Heute ist der Gesundheitsbehörde kein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden.

109 neue Fälle sind heute im Kreis Unna gemeldet worden, davon
19 in Bergkamen. Insgesamt sind damit im Kreis Unna 14.325
Fälle gemeldet worden, 2059 in Bergkamen. 42 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen, drei in Bergkamen. Damit
liegt die Zahl der aktuell infizierten Personen bei 1.006, in
Bergkamen sind es 109.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Das
Landeszentrum gibt für den Kreis Unna eine Wocheninzidenz von
107,6 (minus 3,5) an.
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Großreinemachen im Wasserpark

Die gute Witterung der letzten Tage nutzten nicht nur die
zahlreichen  Hobbygärtner  und  Bürgerinnen  und  Bürger  in
Bergkamen  um  ihrem  Grün  dem  ersten  Pflegegang  zu  gönnen
sondern  auch  der  Baubetriebshof.  So  nahm  dieser  die
Grünpflegeobjekte  mit  Wassertechnik  nach  dem  langen  und
kurzzeitig auch schneereichen sowie kalten Winter wieder in
Betrieb.

Am Wasserpark wurde dies mit einer gründlichen Reinigung des
Flachwasserbeckens verbunden; hier war auch eine Fachfirma mit
einem  großen  Spül-  /  Saugwagen  in  den  gesamten  Ablauf
eingebunden. Seitens des Baubetriebshofes waren das für das
Pflegeobjekt  zuständige  Grünpflege-  und  Reinigungsteam  im
Einsatz.  Neben  den  leider  schon  fast  obligatorischen
Vandalismusschäden war auch eine starke Nutzung festzustellen;
so  musste  zum  Beispiel  am  Dienstagmorgen  eine  ganze
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Wagenladung  Abfälle  wie  Verpackungsmüll,  Einweggrills  und
diverses Zubehör gesammelt und abtransportiert werden.

Ebenfalls  wurde  der  Springbrunnen  am  Herbert-Wehner-Platz
gestartet; neben der Inbetriebnahme der Wassertechnik erfolgte
eine Neubepflanzung der Blumenkästen.

Des  Weiteren  wurde  das  Blaue  Band  an  der  Ebertstraße  in
Betrieb genommen; trotz der bekannten Schäden im Wasserlauf
war der Start erfolgreich.

Freigabe  des  sanierten  Geh-
und  Radweges  an  der
Landwehrstraße in Bergkamen
Am  Mittwoch,  7.  April,  gibt  die  Straßen.NRW-
Regionalniederlassung Ruhr den Geh- und Radweg an der L664
(Landwehrstraße) zwischen der Kreuzung Büscherstraße und der
Kreuzung Präsidentenstraße/Heinrichstraße in Bergkamen wieder
für den Verkehr frei.

Seit Mitte Januar wurde auf der etwa 800 Meter langen Strecke
die Fahrbahn erneuert. Aufgrund der dort sehr dicht stehenden
Bäume  wurde  die  Fahrbahndecke  etwa  zehn  Zentimeter  höher
eingebaut, so dass die Gefahr von Schäden durch Baumwurzeln
minimiert  wird.  Zudem  wurden  die  Entwässerung  und  die
Zufahrten  zu  anliegenden  Grundstücken  angepasst.

Ab Montag, 12. April, erneuert Straßen.NRW die Fahrbahndecke
des  Geh-  und  Radweges  zwischen  den  Kreuzungen  Auf  der
Alm/Geschwister-Scholl-Straße  und  B233  (Werner  Straße).  Die
Sanierung des knapp 200 Meter langen Abschnitts dauert etwa

https://bergkamen-infoblog.de/freigabe-des-sanierten-geh-und-radweges-an-der-landwehrstrasse-in-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/freigabe-des-sanierten-geh-und-radweges-an-der-landwehrstrasse-in-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/freigabe-des-sanierten-geh-und-radweges-an-der-landwehrstrasse-in-bergkamen/


drei  Wochen.  Währenddessen  sind  die  Fahrstreifen  auf  der
Landwehrstraße verschwenkt. Eine Umleitung für den Radverkehr
führt über Lessingstraße und Hochstraße.

Straßen.NRW  investiert  insgesamt  etwa  100.000  Euro  aus
Landesmitteln in die Erneuerung des Geh- und Radwegs an der
Landwehrstraße.

Martin-Luther-
Kirchengemeinde:
Jugendreferentin  Lea-Marina
Stens  hat  ihren  Dienst
angetreten

Begrüßung der neuen Jugendreferentin Lea-Marina Stens (3. v.
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r.) vor der Martin-Luther-Kirche.

Nach einer langen Bewerbungsphase hat am Gründonnerstag die
neue  Gemeindereferentin  der  Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen Lea-Marina Stens ihren Dienst angetreten.

Lea-Marina  Stens  ist  Sozialarbeiterin  und  Absolventin  der
Evangelischen Fachhochschule in Bochum. Sie ist in Dortmund-
Eving aufgewachsen und hat umfangreiche Erfahrungen in Kinder-
und  Jugendarbeit  sowie  in  kirchlicher  Gemeindearbeit,  dies
sowohl  in  hauptamtlicher,  als  auch  in  ehrenamtlicher
Tätigkeit.

Lea-Marina Stens

Ihre Stelle als Sozialarbeiterin in Köln hat sie bei einem
freien Träger aufgegeben, da sie aus privaten Gründen wieder
in unsere Region gezogen ist.

Die  bisherigen  Jugendreferenten  der  Kirchengemeinde  Renè
Puttler und Jürgen Jauer hatten beide je eine halbe Stelle in
Oberaden und in Rünthe. Frau Stens hat eine Vollzeitstelle,
die sie anteilig in Rünthe und Oberaden wahrnehmen wird.

Jugendarbeit in schwierigen Zeiten

Nicht  nur  durch  die  Pandemie,  sondern  auch  durch  andere
Umstände  wie  der  Abriss  des  John,  befindet  sich  die
Jugendarbeit  unserer  Gemeinde  in  schwierigen  Zeiten.

Nele Krabs, die neben ihrem Studium der sozialen Arbeit eine
1/3 Stelle besetzt, hat es geschafft, die Jugendarbeit in
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Oberaden unter Corona Bedingungen aufrecht zu erhalten. So ist
z. B. die Sommerferienmaßnahme der Kirchengemeinde ausgebucht.

Das Presbyterium der Kirchengemeinde hat den Stellenanteil von
einer  Vollzeitstelle  auf  1,6  Stellen  erhöht,  um  klar
darzustellen,  dass  die  Kinder-  und  Jugendarbeit  eine  hohe
Priorität hat. Es werden jeweils in Oberaden und in Rünthe
ein/e Mitarbeiter*in, mit Frau Stens zusammen, die Kinder- und
Jugendarbeit durchführen.

Weiterhin  hat  der  ehemaliger  Jugendreferent  Jürgen  Jauer,
zugesagt dass er aus seinem vorzeitigen Ruhestand heraus die
Konfirmandenarbeit  ehrenamtlich  in  Rünthe  begleiten  wird.
Dafür dankt die Gemeinde ihm.

Es kommen spannende Zeiten auf Lea-Marina Stens zu, da auch
die  kommunale  Jugendarbeit  in  Oberaden  vor  einem  Umbruch
steht.  Hier  gilt  es  auszuloten,  wie  eine  eventuelle
Zusammenarbeit aussehen kann. Erste zarte Kontakte haben  auf
diesem  Gebiet  zwischen  dem  Jugendamt  und  unserer
Kirchengemeinde  schon  stattgefunden.

Einen  Einführungsgottesdienst  im  eigentlichen  Sinn  wird  es
leider nicht geben. Doch schon am Karfreitag nimmt Lea-Marina
Stens  am  Jugendgottesdienst  in  Rünthe  teil.  Und  in  der
kommenden Woche wird sie an der Kinderbibelwoche in Oberaden
aktiv mitmachen.

Begrüßt wurde die neue Jugendreferentin am Donnerstag durch
die beiden Jugendpfarrerinnen Sophie Ihne und Petra Buschmann-
Simons begrüßt. Unterstützt werden sie durch Nele Krabs und
Jochen  Wehmann  als  Vorsitzender  des  Jugendausschusses  der
Gemeinde.


